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kommt und auf die Insel Bua, auf der eine V orstadt von Trau 
und ein verfallenes Benedictinerkloster steht. —

Auf der weiteren Fahrt nach Spalato umschiffen wir, nachdem 
der Canal von Traù nicht passierbar ist, die Insel Bua und 
gelangen in den zwischen dieser Insel und der Insel Solta 
durchführenden Canal. H ierher müssen auch die Eildampfer, 
welche ohne Berührung von Traù direct von Zara nach Spalato 
fahren, von der P un ta Planka ihren Curs nehmen.

W ährend wir vom O stende der Insel Bua der Halbinsel 
Marian entgegensteuern, können wir zu unserer Linken einen 
Blick auf die Rivièra der sieben Castelle werfen, welche wir
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später näher kennen lernen werden. Nun fahren wir in die grosse 
Bucht von Spalato ein und bald zeigt sich, von den Bergen des 
Mossor und Koziak überragt, in m alerischer Schönheit die S tadt 
S p a la to . Dieselbe zählt über 16.000 Einwohner, betreib t einen 
schwungvollen Handel mit Wein, Obst, Oel und Früchten, besitzt 
m ehrere industrielle Etablissem ents, ist der Sitz eines deutschen 
und m ehrerer anderer frem dländischen Consulate, einer Filiale 
der österreichisch-ungarischen Bank, m ehrerer Localbanken sowie 
einer Handels- und Gewerbekammer. N icht m it U nrecht wird 
Spalato der w irtschaftliche Mittelpunkt Dalmatiens genannt.

Die S tadt liegt äusserst glücklich in einer reich gegliederten 
Landschaft. Auf der Nordseite ist sie in weitem Bogen von einem. 
K ranze hoher Berge umgeben, die einen Schutzwall gegen die 
W interstürm e bilden, im Süden aber hat der Scirocco einen 
dreifachen Gürtel von Inseln zu durchbrechen, bis er, mit dem


